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Die Gemeinde Forstern erlässt aufgrund §§ 2, 9, 10 und 12 Baugesetzbuch –BauGB–, Art. 81 
Bayerische Bauordnung –BayBO– und Art. 23 Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern –
GO– diesen Bebauungsplan als 
 

Satzung. 

 
4.4 Es wird abweichende Bauweise festgesetzt: offene Bauweise, jedoch 

Baukörper länger als 50m zulässig. 
 
 
5 Bauliche Gestaltung 
 
5.1 Die traufseitige Wandhöhe wird mit max. 8,50 m festgesetzt. Die Wandhö-

he wird gemessen von der Oberkante Erdgeschoss-Rohfußboden bis zum 
Schnittpunkt der Außenwand mit der Dachhaut. 

 
5.2  Hauptfirstrichtung 
 
5.3 Es sind nur geneigte Dächer zulässig, z.B. Sattel- oder Pultdächer. Die 

Hauptfirstrichtung ist in Längsrichtung des Gebäudes zu orientieren. Die 
Dachneigung wird auf 11° bis 22° festgesetzt. Für untergeordnete Verbin-
dungsbauten sind auch Flachdächer zulässig. Bei Pultdächern ist die Über-
schreitung einer absoluten Gebäudehöhe von 15,00 m nicht zulässig. 

 
5.4 Als Dacheindeckung sind nur nicht reflektierende und nicht glänzende 

Materialien zugelassen. Blecheindeckung ist nur in beschichteter Ausfüh-
rung zulässig. Gauben und Dacheinschnitte sind unzulässig.  

 
5.5 Geschlossene Fassadenoberflächen sind nur in nicht reflektierenden 

Materialien zulässig. Es sind helle, matte Farbtöne zu verwenden. 
 
5.6 Sonnenkollektoren sind als dachbündige Dachaufbauten allgemein 

zulässig. Aufgeständerte Anlagen sind nur ausnahmsweise zulässig. 
 
 
6 Werbeanlagen 
 
6.1 Werbeanlagen sind nur unterhalb der Dachtraufe zulässig. Hinweisschilder 

bis 2 m Höhe und 4 qm Fläche sind im Einfahrtsbereich auch außerhalb 
der Baugrenzen zulässig. Entlang der Staatsstraße sind keine Werbeanla-
gen zulässig. 

 
6.2 Leuchtreklame mit Lichtunterbrechung oder mit laufender Schrift ist nicht 

zulässig. 
 
6.3  Werbeanlagen für Betriebe und Produkte, die nicht aus dem Gewerbege-

biet stammen, sind nicht zulässig. 
 
 
7 Verkehr, Zufahrten, Kfz-Stellplätze 
 
7.1  Straßenverkehrsfläche / Straßenbegleitgrün 
 
7.2  Straßenbegrenzungslinie 
 
7.3  Fuß- und Radweg 
 
7.4  Feldweg 
 
7.5  Freizuhaltende Sichtfelder mit Angabe der 

Schenkellänge in Metern. 
 
7.6 Innerhalb der im Bebauungsplan gekennzeichneten Sichtdreiecke dürfen 

Verfahrensvermerke 
 
1. Der Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans wurde vom Gemeinderat 

am 22.01.2013 gefasst und am 24.01.2013 ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 
Abs. 1 BauGB). 

 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplan-Vorentwurf 
in der Fassung vom 13.02.2013 hat in der Zeit vom 21.02.2013 bis 22.03.2013 
stattgefunden (§ 3 Abs. 1 BauGB). 

 
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange zum Bebauungsplan-Entwurf in der Fassung vom 13.02.2013 hat in 
der Zeit vom 21.02.2013 bis 22.03.2013 stattgefunden (§ 4 Abs. 1 Satz 1 
BauGB). 
 
Die öffentliche Auslegung des vom Gemeinderat am 07.05.2013 gebilligten 
Bebauungsplan-Entwurfs in der Fassung vom 07.05.2013 hat in der Zeit vom 
15.05.2013 bis 17.06.2013 stattgefunden (§ 3 Abs. 2 i.V. m. § 4 Abs. 2 
BauGB). 
 
Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan in der Fassung vom 23.07.2013 
wurde vom Gemeinderat am 23.07.2013 gefasst (§ 10 Abs. 1 BauGB) und am 
17.12.2013 aufgehoben. 
 
Der geänderte/ ergänzte Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 
17.12.2013 (gebilligt mit Beschluss des Gemeinderates vom 17.12.2013) wur-
de mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 16.01.2014 
bis 17.02.2014 erneut öffentlich ausgelegt.  
 
Zu dem geänderten/ ergänzten Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung 
vom 17.12.2013 (gebilligt mit Beschluss des Gemeinderates vom 17.12.2013) 
wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange in der Zeit 
vom 16.01.2014 bis 17.02.2014 erneut beteiligt (§ 4a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB).  
 
Die Gemeinde Forstern hat mit Beschluss des Gemeinderates vom 
26.02.2014 den Bebauungsplan in der Fassung vom 26.02.2014 gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.  
 

 
 Forstern, den ....................................................... 

 
.............................................................................. 

(Siegel) (Georg Els, Erster Bürgermeister) 
 
 
 
2. Die ortsübliche Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum 

Bebauungsplan erfolgte am .................. dabei wurde auf die Rechtsfolgen der 
§§ 44 und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit des Bebauungsplans 
hingewiesen. Mit der Bekanntmachung trat der Bebauungsplan in der 
Fassung vom .................. in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 

 
 

 Forstern, den ....................................................... 
 

.............................................................................. 
(Siegel) (Georg Els, Erster Bürgermeister) 
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